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Deßwegen wende auch ich meine Augen zu dir, o

Maria, du Trösterin der Betrübten! ich schreie und seufze
zu dir, o Helferin der Nothleidenden! Dieses Unglück
hat mich getroffen N —, diese Widerwärtigkeit hat mich
überfallen N. —, jenes Kreuz N. — beschwert mich,
diese Krankheit« plaget mich, jene Verlassenheit drückt
mich, diese Anfechtung ängstigt mich hart. Du, o Mutter
der Güte! weißt und erkennest meine Noth, und es ist
unmöglich, daß du die Armseligkeit weißt und dich nicht
erbarmest. Du kannst auch helfen, wenn du willst, du
vermagst Alles bei deinem Sohne, er will sogar nichts
geben ohne dich, sondern er will Alles durch deine gütige
Hand ausgetheilet wissen.

Wohlan denn, o Maria! ich erinnere dich deines
Ehrennamens, gedenke: daß du „eine Trösterin der Be¬
trübten" heißest, gedenke: das du darum eine Mutter
Jesu geworden bist, damit du allen Armseligen, die zu
dir stehen, Trost und Hilfe erzeigest. Deßwegen komme
mir zu Hilfe in meiner Noth, und erwirb mir von deinem
geliebten Sohne die verlangte Gnade N. N. — O milde,
o gütige, o süße Jungfrau Maria! du nach Gott meine
Zuversicht, mein Trost und meine Hilfe, zeige nun
Dein mütterliches Herz an mir Elenden. Auf dich habe
ich meine Hoffnung gesetzt, ach, laß sie nicht zu Schanden
werden. Es wurde ja noch keiner gefunden, welcher
Dich in seinen Nöthen angerufen hat und trostlos von
dir gegangen wäre.

Wohlan also, o Maria, du Trösterin der Betrübten,
du Zuflucht aller bedrängten Seelen: o Maria, duMut¬
ter der schönen Liebe und Hoffnung, du meine Mittlerin,
Fürsprecherin und Helferin! wende deine barmherzigen
Augen zu mir, neige die Ohren deiner Mildthätigkeit
zu meinem Flehen und Seufzen; errette mich aus gegen¬

wärtiger Noth, oder erhalte mir Geduld in meinem
Kreuz und Leiden. Zu deinem bis in den Tod betrübten
Herzen lenke ich meine trostlose Seele mit kindlichem
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